
341Bücher

stattgefunden; als Ergebnıis wurde damals eın Bericht Z Kırche 1m Rechttertigungsgeschehen. Die noch nıcht be-
'Thema „Die Gegenwart Christı in Kırche und Welt“ VOI- wältigten katholisch-reformierten Dıivergenzen 1n der
gelegt. Die HGUE Dialogphase konzentrierte sıch aut das Lehre VO der Kırche werden dre1 Hauptpunkten fest-
LThema Kırche, das derzeıt generell 1m Zentrum der bıla- gemacht: der rage nach dem Grundverständnıs VO Kır-
teralen Dialoge der katholischen Kırche mıiıt anderen Kır- che (ast S1E 95 verbı“ oder Sakrament?), nach der
chen steht. Der Schlußbericht mI1t dem Titel „Auf dem Kontinulntät der Kırche durch die Jahrhunderte (Rolle der
Weg eiınem vgemeınsamen Verständnıis der Kırche“ Tradıtion) und nach der Siıchtbarkeit und dem I dienstamt
(dokumentiert 1m Informationsdienst des Rates für die der Kırche. Die Schlußüberlegungen des Berichts halten
Förderung der Einheit der Chriısten, Nr 7/4) versucht ıne test, der vyemeınsame Grund, auf dem beıde Kırchen stun-
Bestandsaufnahme der Gemeinsamkeiten und Unter- den, se1 wesentlich breıiter als gzewÖhnlıch ANSCHOTINU:
schiede ım batholischen und reformierten Kiırchenver- worden se1 Angesıchts der Unterschiede 1mM Verständnıs
ständnıs. Der Teıl des Berichts o1bt eınen hısto- der Beziehung 7zwıischen Evangelıum und Kırche se1
rischen Rückblick auf die Entwicklung der katholischen aber unrealıstisch, anzunehmen, da{fß Jetzt schon die elıt
und reformierten Ekklesiologie seIlt der Trennung 1m für die Feststellung voller Gemeinschaft zwıschen den
Jahrhundert; der 7zweıte Teıl tormuliert eın gemeınsames beiden Kıirchen gekommen se1 Die Dıivergenzen sollten
Bekenntnis des Glaubens Jesus Christus als einzıgen aber nıcht prımar als Gründe für vegenseılt1ge Mert-
Mittler zwıschen (Gott und den Menschen, eın veme1n- werfungen, sondern als Feld gemeınsamer Heraus-

Verständnıs der Rechtfertigung und der Raolle der forderung betrachtet werden.
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drückten Gedankens VO der dem iındıviduellen HandelnANNENBERG, Systematische Theo-

logıe. Band Verlag Vandenhoeck Ruprecht, GoOöttin- vorausgehenden Allgemeinheıt der Süunde Dıie christolo-
yischen Kapıtel kreisen u  - den Zusammenhang MC iırdı-gCH 1991 564 D8,-
scher Geschichte Jesu und ewı1ger Gottessohnschaft,

WEe1 Jahre nach dem ersten Band der auf insgesamt dreı wobe! Pannenbergs Deutung ın der gegenwärtıgen Chr1-
Bände angelegten „Systematischen Theologie“ VO Wolf- stologıe vielfach Parallelen hat „Die Person Jesu Christı
hart Pannenberg (zum ersten Band vgl Aprıl LO 1St ıdentisch MI1t dem ewıgen Sohn Dabe1 entbehrt Jesus
SO fif) erschien Jetzt der zweıte. Er enthält dıe Schöp- ın seiner menschlichen Wirklichkeit nıcht LWa der Perso-
tungslehre, dıe Christologie und die Erlösungs- bzw. MEn nalıtät. Vielmehr hat ß gerade in seiner menschlichen
söhnungslehre. Wıe schon beım eKNSTtEN Band oreift der Geschichte seine personale Identität allein darın, der Sohn

se1nes hımmlıschen Vaters se1ın Gerade darın 1STtMuüunchner Systematıker auch Jetzt auf rühere Ansätze
zurück, tührt S1Ce weıter und fügt S1Ce ın den systematıschen wahrer Mensch und wahrer (GOtt” (S 433) uch dieser
Zusammenhang eıner Gesamtdarstellung des christliıchen Band VO  — Pannenbergs Gesamtdarstellung der chrıstlı-
Glaubens eın Pannenbergs Grundanlıegen, den Wahr- chen Glaubenslehre 1st ın seıner gedanklichen Dichte 1ne
heiıtsanspruch des christliıchen Glaubens ın der Auseılman- iımpon1erende Leıistung.
dersetzung mıt dem gegenwaärtıgen Wirklichkeitsver-
ständnıs als begründet erweılısen und ıhn kommunı1-
kabel machen, bestimmt VOT allem die Kapıtel über dıe BRUMLIK, Der Antı-Alt Wıder dıe turchtba-
Welt als Schöpfung, über den Menschen als herausragen- Friedtertigkeıit. Fichborn Verlag. Frankfurt 1991
des Geschöpt und als Süunder Dıi1e Theologie, seiıne PIO- 124 18,-

LAROONA RI NIDLER, Der umstrıttene Jesus. Quellorammatısche Ausgangsthese, könne nıcht darauf VeETr-

zıchten, „dıe Welt der Natur und der menschlichen Verlag. Stuttgart 1991 144 24,80
Geschichte als Schöpfung (sottes beschreıiben, und
W ar mıt dem Anspruch, da{ß TSLT das eigentliche Der beispiellose Erfolg des Fernsehjournalısten Franz Alt
Wesen dieser Welt ın den Bliıck kommt“ S A%) Pannen- MIt seinem Buch „ Jesus der HE Mann  SC (vgl.
berg versucht dementsprechend, 1ne Brücke zwıschen Junı 1 990: 287 fl hat eın Nachspiel. Im Mittelpunkt der
der naturwıssenschaftlichen Kosmologıe bzw. der Evolu- Auseinandersetzung steht dıe scharte Zasur! die Alt
tionslehre und den theologischen Aussagen über den Rückegriff auf seıne Gewährsfrau Hanna 0
Sohn (sottes als Schöpfungsmauttler und den (e1list (sottes zwıschen dem alttestamentlich-patrıarchalıschem Erbe
als belebendes Prinzıp der Schöpfung schlagen. In der und dem neutestamentlich-jesuanischen Gottesglauben
Suüundenlehre geht Pannenberg VOI allem 1ne Neu- zıeht. In eıner auf theologischem Gebiet HLU selten MZU-=

aneıgnung des tradıtionell ıIn der Erbsündenlehre AUSSC- treffenden lıterarıschen Gattung, der Polemik, oreift der


